
Wichtige Infos 

Jugendleiterkurs (Video Anleitungen, Online-Administrierung, Schulungen) Welche Möglichkeiten 

haben wir die Jugendleiter auf den neuesten Stand zu bringen:  

Videopodcast (auf Youtube und Homepage zum nachschauen)  

• JHG-Sitzungen (aktuelle Beschlüsse weitergeben und Vereine informieren) 

 • NÖFV – Homepage und Social Media 

 • Jugendleiterkurs in Lindabrunn (wird versucht für 2026 wieder anzubieten)  

• Erklärvideos zu verschiedenen Themen 

Übertrittszeit im Somme/Winter 

Sommer von 5.07 -15.07 für alle Spieler, zusätzlich 5.07 -31.08 für alle Jugendspieler bis zu 14 

Lebensjahr 

Winter von 1.1.2026 – 6.02.2026  

Schiedsrichter (Besetzung U11/U12, Powerplay, Passkontrolle) 

 Auf Wunsch der Vereine wird der Schiedsrichter bei der Passkontrolle dabei sein, durchgeführt wird 

diese jedoch von den Vereinen. Dies kann entweder per Ausdruck der Pässe, mittels Laptop oder 

über die ÖFB-App (Einstieg über den Schiedsrichter) erfolgen.  

Ob eine Region (11 Nachwuchsbesetzer Gruppen) die U11 und U12 besetzen kann ist weiterhin von 

Gruppe zu Gruppe verschieden. Auch wenn es heuer 110 neue Schiedsrichter gibt, hat sich die 

Gesamtzahl der Schiedsrichter im Vergleich zum Vorjahr nur um ca. 40 erhöht, da auch viele 

ausgeschieden sind. Schiedsrichter müssen die Vereine nicht auf die Powerplay Regelung 

aufmerksam machen (s. Ausschreibung der Schiedsrichter). Im Vergleich zum letzten Jahr konnte 

man sehen, dass diese Regelung nicht immer für Besserung gesorgt hat, da Spiele trotzdem sehr 

hoch gewonnen werden. 

Trainerwesen (Ausbildung, Einsatz, Motivation) 

• 1. AUSBILDUNG: Klare Aus- und Weiterentwicklungsmöglichkeiten (ÖFB-NÖFV Trainerordnung). → 

Ziel: Trainer:innen sehen Sinn und Zukunft in ihrem Engagement.  

2. EINSATZ: Mentoring- und Begleitprogramme Nach Abschluss der Ausbildung sollte jeder Trainer:in 

für ein Jahr von einem erfahrenen Coach oder Ausbildungsleiter begleitet werden (z. B. durch 

regelmäßige Hospitationen, Feedbackgespräche oder Online-Austausch). 

 • 3. MOTIVATION: Anerkennung und Wertschätzung sichtbar machen Schaffung eines Social Media 

„Trainer des Monats“-Formats oder öffentlicher Anerkennungen im Verband, Verein. 

 • 4. EINSATZ: Kontinuierliche Fortbildungsimpulse anbieten Kurze, praxisnahe Fortbildungen (z. B. 

60-Minuten-Abende-Online-Workshops, Best-Practice Videos – regelmäßige Trainingsformen – 

skizziert, animiert, gefilmt) speziell für junge Nachwuchstrainer: innen.  

• 5. EINSATZ: Soziale Vernetzung und Community-Building Trainerkommunikatiosplattform - seit 3 

Jahren über MS Teams, Online aktiv einer „NÖFV Trainer-Community“, regelmäßige Chats,… 



 • 6. MOTIVATION: Verein stärker einbinden Vereine verpflichten oder anregen, neue interessierte 

Trainer:innen (motivierte Eltern) gezielt zu integrieren (z. B. sofort in die ÖFB D Diplom 

Trainerausbildung oder ÖFB E-Coach). 

Rahmenterminkalender Frühjahr 2026 

EVN Girls Spiele sind an einem Samstag zu spielen, Abschlussturnier findet am 20.6. in Bad Erlach (11 

Uhr und 13 Uhr) statt.  

• 1. Meisterschaftsrunde im Frühjahr ist einheitlich Wochenende 20. - 22.3.2026 

 • Meisterschaftsstart im Herbst 26 ist am Wochenende 4.-6.9.2026 

Spätgeborenen Regelung 

Nach längerer Diskussion wird folgender Beschluss gefasst. Der Vorstand wird ersucht, den 

bestehenden Beschluss gemäß nachstehender Formulierung abzuändern. Ab der Saison 26/27 wird 

die spätgeborene Regelung (U13-U15) stufenweise sowohl im Burschen als auch in 

Mädchenbewerben abgeschafft 

Bedeutet: 2026/27 – in der U13 nicht mehr möglich / U14 und U15 bleibt mit + 3- Spieler 1.9. 

2027/28 – in der U13 u. U14 nicht mehr möglich / U15 bleibt mit + 3 Spieler 1.9.  

2028/29 – sowohl in der U13, U14 u. U15 nicht mehr  

In all diesen Fällen bleibt die Regelung der U16 – U18 mit + 5 Sp. 1.1. unberührt und damit auch 

weiterhin bestehen.  

Der Beschluss der Biologisch Retardierten, das Spieler ab der Saison 26/27 nur mehr in der 

niedrigeren Altersklasse eingesetzt werden dürfen, bleibt bestehen. 

Teilweise spielen retardierte Spieler sogar in der Reserve und Kampfmannschaft!! 

Mädchen- und Frauenfußball 

Referenten sind: Sabine Fröhlich – Hauptgruppe Waldviertel Klaus Kirchweger – Hauptgruppe West 

Karl Prokop – Hauptgruppe Südost Maria Reichl – Hauptgruppe Süd Regina Wimmer – Hauptgruppe 

Nord Petra Zanitzer – Hauptgruppe Nordwest 
Mädchenkoordinatorin Lena Ambrosi ist vom ÖFB angestellt und unterliegt auch dessen 

Weisungsbefugnissen.   

Der Grund, warum viele Frauenvereine keine Mädchenmannschaften nennen, ist jener, dass die 

Spielerinnen bei Burschenmannschaften ab der U16 nicht mehr spielen dürfen und dadurch 

kostenlos (aufgrund fehlenden Betätigungsfeldes) wechseln können. Dadurch würden sich die 

Frauenvereine viel Arbeit bei der Ausbildung ersparen. Hier müsste der ÖFB das System (kostenloser 

Wechsel) überdenken.  

Um die Mädchenligen zu stärken, wird folgender Antrag mit der Bitte um Bestätigung durch den 

Vorstand gestellt:  

Spielt eine reine Mädchenmannschaft ab der Saison 26/27 im Bewerb der Burschen mit, dürfen die 

Mädchen nur mehr 1 Jahr (bislang waren es 2 Jahre). älter sein als der Burschen Stichtag. 


